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Obſtruktion
Die Frage der Obſtruktion die im Deutſchen Reichs

tage über kurz oder lang wieder aktuell werden dürfte hat
auch auf dem zur Zeit tagenden Parteitage der deutſch
öſterreichiſchen Sozialdemokratie in Auſſig lebhafte Erörte
rungen im Hinblick auf die in Oeſterreich ſchwebenden
Kämpfe um den öſterreichiſch ungariſchen Ausgleich hervor
gerufen Die Hauptwortführer der Partei die Abgeordneten
Pernerſtorfer und Dr Adler äußerten ſich in dieſer
Beziehung ſehr zurückhaltend Erſterer bemerkte daß es
nicht immer angehe bei jeder unangenehmen Vorlage mit
der Obſtruktion zu drohen Das Weſen des Parlamentaris
mus beſtehe darin daß die Majorität im Rechte ſei
Obſtruktion ſei nur im äußerſten Nothfalle
namentlich wenn parlamentariſche Grundrechte beein
rächtigt würden am Platze Wir werden, ſagte Redner
auch den Ausgleich bekämpfen müſſen aber weiter in der

Sache nichts thun können Ich halte nichts für thörichter
als wenn man etwas droht was man nicht thun will
Der Abg Dr Adler führte in ſeinem Referat über
Parteitaktik u a aus Wir ſind 10 Mann von 424
zu welchen Mitteln des Muthes hätten wir greifen
ſollen höchſtens zu den Mitteln die ſich vor der
Lächerlichkeit nicht fürchten Auch die ſozialdemokratiſchen
Parteien anderer Länder ſind in ähnlicher Lage wie
wir Wir ſind nicht ſo arm an greifbaren Erfolgen für die
Arbeiterſchaft die ohne parlamentariſche Fraktion nicht
erreicht worden wären So lange das Recht der parla
mentariſchen Majorität von den Herrſchenden eingehalten
wird iſt die Obſtruktion nicht am Platze erſt wenn ein
Rechtsbruch vorliegt dann hat man das Necht und die
parlamentariſche Möglichkeit Obſtruktion zu üben Es iſt
aber ein hirnriſſiger Gedanke wenn man die Majorität an
jedem beliebigen Beſchluſſe hindern wolle Die Gefahren
des Klerikalismus und Chauvinismus müſſen bekämpft
verden Die ehrliche Politik die mit Thatſachen rechnet
und mit ſchonungsloſer Selbſtkritik jede Phraſe zerreißt iſt
die einzige die zum Siege führen kann

Was das vielerörterte Thema der Obſtruktion gegenüber
dem Zolltarif im Deutſchen Neichstage anlangt
ſo hat man neuerdings aus einer Rede des Abg v Vollmar
in München die beſtimmte Ankündigung einer ſolchen Ob
ſtruktion herausleſen wollen Unſeres Erachtens wird aber
dieſe Frage während der gegenwärtigen Legislatur
periode ſchwerlich eine aktuelle Bedeutung gewinnen Die
zollpolitiſche Situation iſt ſo heillos verfahren daß auch die
couragirteſten Freunde der Schutzzollpolitik die Hoffnung
den Tarif noch in dieſer Seſſion zuſtande zu bringen nahezu
aufgegeben haben Nicht aber etwa wegen der ange
kündigten Obſtruktion ſondern weil ſie an der Möglich
keit verzweifeln daß die große Zolltarif Majorität
während der ganzen Dauer der für die zweite und
dritte Berathung noch erforderlichen e beſchlußfähig
bleibt Jm Centrum ſcheint man einen letzten Rettungs
anker noch in der Bewilligung allgemeiner Diäten zu
erblicken Die Köln Volksztg redet in dieſem Sinne
den Bundesregierungen ins Gewiſſen daß ſie noch vor dem
Wiederzuſammentritt des Reichstags dem vorliegenden
Reichstagsbeſchluß ihre Genehmigung ertheilen Dieſem
Wunſche können wir uns natürlich nur anſchließen Daß
damit aber ſchon alle Schwierigkeiten für das Zuſtande
kommen des Tarifs beſeitigt ſein würden wird man im
Lager der Tariffreunde wohl ſelbſt ſchwerlich glauben

Nachdruck verboten

Der Witz
Von Dr H Deutſch

Witzig zu ſein iſt eine Fähigkeit die mehr als manche
udere ihren Beſitzer ſowohl bei ſeinen näheren Bekannten

als in der größeren menſchlichen Geſellſchaft beliebt zu
machen pflegt Gar viele mögen ſich deshalb wohl ſchon
die Frage vorgelegt haben Was iſt denn ein Witz Hieraufſo zu antworten daß die Antwort für alle möglichen in

haltlich ſo mannigfaltigen Witze genügt iſt ſchwieriger als
es ſcheint und hat ſchon den Scharfſinn zahlreicher Denker
herausgefordert ohne daß jedoch ihre Anſichten mitein
ander übereingeſtimmt hätten Wir wollen nun im folgen
den verſuchen auf Grund einiger für die Hauptarten von
Witzen charakteriſtiſcher Beiſpiele über die kennzeichnenden
Merkmale des Witzes über ſein Weſen klar zu werden

Zunächſt müſſen wir den Witz abſondern von gewiſſen
mit ihm nahe verwandten Begriffen Der Witz gehört zu
der großen Klaſſe von Erſcheinungen und menſchlichen
Aeußerungen die wir mit dem Geſammtnamen das
Komiſche bezeichnen Allein was man gewöhnlich unter
dem Worte Witz verſteht zerfällt wiederum in drei ge
trennte Gruppen nämlich 1 den Witz im engeren Sinne
des Wortes 2 den Scherz und 3 den Spott Wir be
faſſen uns hier mit dem Witz im engeren Sinne des
Wortes der in zwei Formen vörkommt nämlich in der
Form einer kurzen Ausſage und in der einer Erzählung

Eine Hauptart der witzigen Ausſage hat zum Inhalt eine
Uebertreibung einer an jemand vorhandenen ſchlechten oder
unſchönen Eigenſchaft die man ſchon beim Ausſprechen als
unmöglich oder mindeſtens un wahrſcheinlich zu erkennen
vermag Hierfür mögen als Beiſpiele dienen

Jemandes Bemerkung um die frivole und unan
Kändige Geſinnung eines früheren Wiener Komikers zu

Eine Obſtruktion braucht dabei nicht einmal in Erwägung

gezogen zu werden a
Deutſches Reich

Hof und Perſongalnachrichten
Der Kaiſer hörte am Sonntag Vormittag den Vortrag

des Geſandten v Tſchirſchky und Bögendorff Nachmittags
unternahmen er die Kaiſerin der Kronprinz Prinz Joachim
und Prinzeſſin Victoria Luiſe eine Ausfahrt auf die Saal
burg wo die Neubauten beſichtigt und die neuen Funde in
Augenſchein genommen wurden Der Kaiſer ließ ſich durch den
Baurath Jacobi die Bauten erklären beſonders die römiſchen
Luftheizungen Darauf eröffnete er die Ausſtellung im
rechten Flügel des Prätoriums die von der Vereinigung der
Saalburgfreunde in Berlin deren Mitglieder augenblicklich hier
anweſend ſind veranſtaltet worden iſt Der Kaiſer ließ ſich den

Vorſitzenden Major Schulze den Schatzmeiſter Wilhelm Keller
und die Ausſteller Geheimrath Wittmark Dr Konrad Plath und
Dr Alfred Goetze ſämmtlich aus Berlin vorſtellen wünſchte zu
dem Unternehmen Glück und ſprach ſich über die Aus
ſtellung ſehr anerkennend aus Geſtern vormittag unternahm
der Kaiſer einen Ausritt durch den Lindenweg nach der Saal
burg und kehrte durch den Hardtwald nach Homburg zurück
Auf der Saalburg hatte er eine Beſprechung mit Profeſſor
Jchelhäuſer Karlsruhe und Baurath Jacobi Sodann hörte der
Kaiſer den Vortrag des Geh Raths von Valentini Mittags
fand anläßlich des Geburtstages des Kaiſers Franz Joſef
Frühſtückstafel ſtatt zu welcher der öſterreichiſchungariſche Botſehafter in Berlin v Szögyeny Marich und die Herren der
Botſchaft geladen waren Nachmittags begaben ſich der Kaiſer
und die Kaiſerin nach Schloß Friedrichshof

Der Kaiſer richtete anden Großherzog von Heſſen
folgendes Telegramm

Es iſt Mir ein Bedürfniß Dir nochmals auszuſprechen wie
Jch durch die Beweiſe warmer patriotiſcher Geſinnung im
Heſſeulande geſtern auf der prachtvollen Rheinfahrt und heute
im ſchönen Mainz ſelbſt hoch erfreut worden bin Jch darf
Dich bitten Deinem wackeren Volke hierfür meinen herzlichſten
Dank zu übermitteln
Homburg v d den 16 Auguſt Wilhelm
Der Großherzog von Heſſen iſt am Sonntag nach Bayreuth

abgereiſt

Zum geſtrigen 72 Geburtstage des Kaiſers Franz Joſeph
widmet die Nordd Allg Ztg dem öſterreichiſchungariſchen
Herrſcher folgende Glückwunſchworte

Dem treuen Freunde Sr Majeſtät des Kaiſers Deutſchlands
hohem Verbündeten werden zu dieſem Tage aus allen Theilen
des Reiches herzliche Glückwünſche dargebracht als ein
Ausdruck der warmen Verehrung für den erlauchten Herrſcher
der Habsburgiſchen Monarchie

Wo iſt der leitende Staatsmann
Dieſe nur allzu berechtigte Frage erhebt jetzt die Köln

Volksztg der das bekannte Kaiſertelegramm an den Prinz
Regenten von Vayern noch immer keine Ruhe läßt Graf
Bülow meint das Blatt ſitzt in Norderney er werde über
raſcht geweſen ſein ſehr unangenehm überraſcht ſogar aber
damit ſei für ihn die Sache erledigt Dann ſagt das Cen
trums Organ wörtlich

Der Reichskanzler wird ſehen daß auch der neueſte Fall
für ihn noch nicht erledigt iſt Diesmal wird es ſeiner
eleganten Beredtſamkeit etwas ſchwieriger werden als ſonſt
ſich aus der Affaire zu ziehen Er kann wenn er im
Reichstage interpellirt wird ſagen es handle ſich bei
dem kaiſerlichen Telegramm um keinen politiſchen ſondern
um einen rein privaten und perſönlichen Akt über den nie
mand Rechenſchaft fordern könne aber die beliebte Rede
wendung er unterſchreibe jedes Wort wird er diesmal
doch nicht gut hinzufügen können Wirken wird jeden
falls die glatteſte Beredtſamkeit in dieſem ſchwierigen

kennzeichnen Wenn der an einer Roſe riecht ſo ſiinkt ſie
Um alſo den ſchamloſen Jnhalt des von dem Komiker

Geſprochenen zu brandmarken wird ſogar der natürliche und
ſittlich gleichgiltige Athem des Mannes widerwärtig und
verpeſtend genannt was ja w iſt

Nicht wahr Papa die Gänſe haben durch ihr
Schnattern das Kapitol zu Rom gerettet Ja mein
Sohn Uebrigens wenn deine Mutter zu jener Zeit gelebt
hätte ſo hätte ſie es auch gerettet

Hier wird die laute Sprache der Mutter bis zu dem
Grade übertrieben daß ſie imſtande geweſen wäre die fern
von Tr Wohnung der Bürger eingeſchlafenen Wachen auf
zuwecken

c Leſſing s Epigramm auf eine lange Naſe
O aller Naſen Naſ Jch wollte ſchwören

Das Ohr kann ſie nicht ſchnauben hören

Sehen wir davon ab daß es unrichtig iſt daß das
Schnauben an der Naſenſpitze ſtattfinde weil es in Wirklich
keit an ihrem Grund geſchieht ſo werden wir in dem Witze
veranlaßt eine von Natur unſchön lange Naſe uns ſo lang
vorzuſtellen daß ihr Ende ſo weit vom Ohre entfernt ſei
daß dieſes ſie nicht könne ſchnauben hören was natürlich
gleichfalls unmöglich iſt

Jn einer zweiten Art witziger Ausſagen wird für eine
Thatſache eine unmögliche oder zum mindeſtens unwahr
ſcheinliche Urſache angegeben um eine Eigenthümlichkeit
einer Perſon eines Zuſtandes oder eines Geſchehens zu
verſpotten Beiſpiele

a Als Friedrich Wilhelm IV einſt bei einer ſehr lang
weiligen Theatervorſtellung gegenwärtig war fand er zum
Schluß der Vorſtellung den vor dem Eingang der Loge ſichaufhaltenden Diener eingeſchlafen orgnf er zu ſeiner Be

n ſich wendend die witzige Bemerkung machte Der
Mann hat gehorcht

Falle nicht Jmmer bleibt die Frage Wozu iſt man den
überhaupt leitender Staatsmänn wenn man überhaupt
nichts zu leiten hat Den leitenden Staatsmann
vermiſſen wir ja auch nicht blos hier Wo bleibt er um
lediglich die jüngſte Vergangenheit in Betracht zu ziehen
im Fall a Auf der ganzen Linie der Verant
wortlichen rührt ſich nichts Und doch hätte der Miniſter
präſident zumal nach ſeinen öffentlichen Reden in der Polen
frage die dringendſte Veranlaſſung zu zeigen daß er derleitende Staatsmann iſt Wie es ſcheint läßt er in der
Polenpolitik die Zügel ebenſo am Boden ſchleifen wie in
anderen politiſchen Fragen Vielleicht iſt das ein Zeichen
daß er die Polenpolitik im Herzen mißbilligt Aber dann
kann ſein Verhalten erſt recht nicht imponiren Wo war der
leitende Staatsmann bei den Verhandlungen über die Zoll
vorlage Er hat die erſte Leſung mit ein paar unbeden
tenden Worten eingeleitet dann hat man nie wieder etwas
von ihm geſehen Er hatte angekündigt daß die Mehrerträge
aus den Lebensmittelzöllen zu Wohlfahrtseinrichtungen für
die minder bemittelten Klaſſen verwendet werden ſollten Als
aber der Verwendungsantrag des Centrums in der Kommiſſion
beraihen wurde ſprachen die Regierungsvertreter dagegen
ind der leitende Staatsmann war nicht zu ſehen

Das Blatt hat nicht unrecht aber es hätte die Frage allge
meiner ſtellen ſollen da für das Centrum ſowohl was den
Telegrammwechſel als auch was die Polenpolitik anbetrifft
Spezialintereſſen in Frage kommen Was übrigens die Ver
öffentlichung des Depeſchenwechſels zwiſchen dem
Kaiſer und dem Prinzregenten angeht ſo wird einem Münche
ner Blatt verſichert die Veröffentlichung ſei erfolgt nachdem
Graf Bülow beim Prinzen Luitpold um die Erlaubniß
zur Veröffentlichung nach geſucht hatte Die Richtigkeit der
Behauptung ſteht dahin jedenfalls iſt wie die offiziöſen
Kundgebungen der bayeriſchen Blätter beweiſen weder Prinz
Luitpold noch das Münchener Miniſterium über die Veröffent
lichung befragt worden Selbſt die Kreuzztg bemerkt zu der
Kundgebung

Durch ihre Veröffentlichung hat ſie allerdings auch für das
größere Publikum Bedeutung gewonnen und hier iſt der
Punkt wo die Kritik einſetzen darf Mit vollem
Rechte wird man die Frage aufwerfen müſſen ob es zweck
mäßig war den Telegrammwechſel zu ver öffentlichen Denn
33 hierdurch hat die Angelegenheit einen politiſchen Charakter
erhalten Wir wiſſen nicht wer dazu den Anlaß gegeben hat
können aber nicht umhin zu erkiären daß es nach unſerer
Auffaſſung beſſer geweſen wäre wenn die Ver
öffentlichung unkerblieben wäre Die Darlegung
der Gründe können wir uns erſparen dieſe werden unſeren
Leſern auch ohne unſere Belehrung zum Bewußtſein kommen

Das iſt auch unſere Meinung und wir finden uns dabei in der
guten Geſellſchaft angeſehener freiſinniger Blätter

Politiſches

Die Behauptung der Kaiſer ſei von den politiſchen
Vorgängen und Tagesereigniſſen mangelhaft oder
einſeitig unterrichtet wird heute von der Natlib Korreſp
zu widerlegen verſucht Anläßlich der Veröffentlichung des
Depeſchenwechſels zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzregenten
von Bayern und der an dieſe Veröffentlichung geknüpften Kritik
wurden bekanntlich Preßſtimmen laut welche behaupteten der
Kaiſer werde in Unkenntniß über die öffentliche Meinung
gehalten dadurch daß ihm nur Ausſchnitte aus gewiſſen Zeitungen
vorgelegt würden die ad usum Doelphbinl redigirt ſeien
Wir fühlen ſchreibt die Natlib Korreſp nicht den Beruf

jene namhaft gemachten Blätter vor einer ſolchen gänzlich halt
loſen Unterſtellung zu ſchützen das werden die betreffenden
Zeitungen ſelbſt thun falls ſie eine derartige Behauptung der
Widerlegung überhaupt für werth halten Aber der Anſicht
der Kaiſer ſei nicht über die öffentliche Meinung und

aufgeführten Schauſpiels den Diener zum Schlafen gebracht
hat liegt auf der Hand aber es iſt auch klar daß durch
die vom Könige geſprochenen Worte die Langweiligkeit der
Dichtung ihre Fähigkeit einzuſchläfern beſonders deutlich
bewußt wird

b In einer Geſellſchaft erzählte ein als leidenſchaftlicher
Jägerlateiner bekannter Herr ein von ihm erlebtes Aben
teuer das ſehr ſtark an den ſeligen Münchhauſen erinnerte
Da überfiel ihn plötzlich ein heftiger Huſten Mein Gott
was iſt Jhnen fragten ängſtlich die ihm zunächſt SitzendenAch erklärte ben der Arzt dem iſt zufällig ein
wahres Wort in die Kehle gekommen

Für das Huſten des Jägers wird hier alſo die ſehr un
wahrſeinliche Urſache behauptet daß ſeine Gewohnheit zu
flunkern ihm als er zufällig ein wahres Wort habe aus
ſprechen wollen dieſes Vorhaben ſo erſchwert habe daß er
dabei in das heftige Huſten verfallen ſei

c Zu einem Manne der eine ſehr große Naſe und wenig
Bart hatte ſagte ein Witzbold Der Bart kann nicht wachſen
weil er zu ſehr im Schatten ſteht

Es wird in dieſer Ausſage zu einem gegebenen Zuſtande
eine ganz unmögliche Urſache angegeben lediglich zu dem
Zwecke um eine häßliche Eigenthümlichkeit einer Perſon

ſie von ihr nicht verſchuldet iſt aufs ſchärfſte zu
markiren

Die dritte Art witziger Ausſagen in abſichtlichen
Begriffsvertauſchungen in dem Wite wird als Grund
einer ſchlechten oder unſchönen Eigenſchaft einer Perſon das
Unmögliche behauptet daß dieſe kein menſchliches ſondern
ein thieriſches Weſen ſei oder wenn es ſich um einen Mann
handelt daß dieſer eine Frau wenn es ſich um eine Frau
handelt daß dieſe ein Mann ſei Zum Beiſpiel

a Zu dem berühmten Thiermaler Verboekhoven in
Brüſſel kam ein engliſcher BaumwollenLorb und fragte dei

Die Unwahrſcheinlichkeit daß der langweilige Jnhalt des
ſeinem Eintritt in das Atelier den Künſtler mit der unver
ſchämteſten Miene gönnerhafter Herablaſſung Sind S



Stiminung unterrichtet möchten wir unter Hinweis k wie
dem Monarchen die Preßſtimmen zur Kenntniß gelangen
entgegentreten Wir ſagen damit nichts Neues da bei
früherer Gelegenheit wo dieſelbe Behauptung wie jetzt auf
tanchte von anderer Seite ausführlich dargelegt wurde welch
großen Werth der Kaiſer darauf legt von der öffentlichen
Meinung wie ſie in den Preßäußerungen der verſchiedenſten
politiſchen Parteien zu Tage tritt ſich zu unterrichten
Angenommen ſelbſt es würden ihm die Zeitungsausſchnitte nur
ad usum Delphini vorgelegt ſo bildet hiergegen das Korrektiv

die ſogenannte Fürſtenkorreſpondenz die dem Kaiſer
perſönlich zugeht und die nicht von unberufener Hand zu
geſtuht werden kann Dieſe Korreſpondenz bringt was in
Wiederholung ſchon früherer anderweitiger Mittheilungen geſagt
ſei in kurzer Form aber in unanfechtbarer Objektivität
alle bedeutſamen Kundgebungen der Preſſe oder weiſt auf ſolche
hin ſo daß dem Kaiſer wohl kaum irgend eine die Stimmung
der öffentlichen Meinung charakteriſirende Preßäußerung ent
gehen kann Damit iſt unſeres Erachtens die eingangs er
wähnte Behauplung durchaus noch nicht widerlegt

Ein ſeltſames Verhalten hat das Wolff ſche Bureau
bei der Weiterverbreitung der offiziöſen Auslaſſung zum Falle
Löhning eingeſchlagen Das Wolff ſche Bureaun hat die in
der am Sonntag früh ausgegebenen Nummer der Nordd Allg
Ztg veröffentlichte offiziöſe Erklärung ſchon am Sonnabend
abend zur Weiterverbreitung erhalten ſie aber nur an die
auswärtigen Zeitungen übermittelt die Berliner Redaktionen
haben zuerſt davon Kenntniß erhalten beim Leſen der Nordd Allg
Ztg Liegt hier auch nur ein Verſehen vor Eine Aufklärung
iſt dringend erwünſcht

2000 Polen die Sonntag in Berlin verſammelt waren
nahmen eine Proteſtreſolution gegen die Antipolenpolitik
der preußiſchen Regierung an und leiſteten das Gelöbniß ab
allen Germaniſationsbeſtrebungen den ſchärfſten Wider
ſtand entgegenzuſetzen Ein Redacteur Wrobel erklärte in
ſeinem Referat daß die Polen immer mehr zur Einſicht kämen
daß alle deutſchen Parteien das Centrum ſo gut wie
die Freiſinnigen und Sozialdemokraten ihre Gegner ſeien
Der Polenfraktion im Reichstag und Landtag wurde zum Vor
wurf gemacht daß ſie ſich als unfähig erwieſen habe Jhre
Mitglieder ſeien Streber und unbeholfene Jdioten 5
Preußen werde früher von der Landkarte verſchwinden ehe es
ihm gelingt die Polen zu germaniſiren

Volkswirihſchaftliches
Das Reichsamt des Jnnern hat ſich wie die Zeitſchrift

für das Verſicherungsweſen hört entſchloſſen die einheitliche
Regelung der Beſteuerung der privaten Verſicherungsunternehmungen in Angriff zu nehmen Vor kurzem fd
die Bundesregierungen über dieſe neu aufgenommenen Arbeiten
unterrichtet und veranlaßt worden die hierbei in Betracht
kommenden Verhältniſſe zu prüfen und darüber zu berichten

Kirche und Schule
Zu der am 20 Auguſt in Fulda beginnenden Biſchofs

konferenz ſind mit Ausnahme der Biſchöfe von Poſen und
Hildesheim alle preußiſchen Biſchöfe angemeldet

Braunſchweig führt im nächſten Schuljahre die neuen
preußiſchen Lehrpläne an den höheren Schulen und die
zeue Orthographie an allen Schulen ein

Arbeiterbewegnng
Der Streik im Baugewerbe zu Köln hat begonnen Elwa

2709 Bauarbeiter befinden ſich ſeit geſtern im Ausſtand
Zum Droſchkenkutſcherſtreik in Hamburg wird weiter

gemeldet Geſtern abend fand eine Verſammlung der Ter
herren und der Droſchkenkutſcher ſtatt in welcher ein Angebot
des Polizeiſenators Stammann mitgetheilt wurde wonach für
den Fall daß die Fahrten ſofort wieder aufgenommen würden
die neue Droſchkenordnung erſt am I Januar 1903 in
Kraft treten ſolle und Fuhrherren und Droſchkenkutſchern Ge
legenheit geboten werden würde Beſchwerden gegen die neue
Verordnung beim Senate anzubringen Die Verſammlung ver
lief ſehr erregt und endete ohne Reſultat Die Berathung
wurde auf heute vormittag vertagt Die Stimmung der
Droſchkenkulſcher war gegen das Aunerbieten Sie verlangen
eine bündige Erklärung vom Senat Die Fuhrherren
waren meiſt für Annahme des Anerbietens

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat von ſeiner Rheinfahrt aus an das zur Mars

la Tour Feier vereinigte Offiziercorps ſeines hannover
ich en Ulanen Regiments folgendes Telegramm gerichtet

Jch entbiete an dem heutigen Ehrentage Meinem braven Regimente
in erneuter warmer Anerkennung ſeiner Leiſtungen und Ver
dienſte Meinen königlichen Gruß Wilhelm Das Offizier
corps dankte dem Regimentschef durch folgendes Telegramm

Eiv Majeſtät dankt das Regiment für den ſo überaus gnädigen
Kaiſerlichen Gruß und gelobt am heutigen Tage durch ſtrengſte

der Maler der das dumme Vieh malt Der bin ſeiner Freunde ſtellt an ihn die F
n e wortere der Künſtler wollen Sie etwa gemalt
ein

Der Maler giebt dem Engländer ſeine Dummdreiſtigkeit
aufs unverkennbarſte zu verſtehen indem er ihn mit den
Thieren ohne weiteres auf gleiche Stufe ſtellt

b Ueber Jakob I von England fand ſeiner Zeit der
witzige Pentameter Verbreitung Rex erat Elisabeth nunc
est Jacobus regina wörtlich König war Eliſabeth jetzt
iſt Jakob Königin

Durch dieſe wechſelſeitige Begriffsvertauſchung werden
wir veranlaßt uns Jakob als ein Weib vorzuſtellen wo
durch dann die Schwäche ſeiner Regierung im Gegenſatz zu
der männlichen kraftvollen Herrſchaft der weiblichen Eliſabeth
beſonders veranſchaulicht wird

Als vierte und letzte Art witziger Ausſagen iſt eine zu
nennen die dem einfachen Spott ſchon recht nahe ſteht Sie
übertreibt gleichfalls ſchlechte Eigenſchaften ins Unmögliche
oder Unwahrſcheinliche indem ſie Vergleiche und Be
griffsvertauſchungen infolge geringfügiger meiſt
äußerlicher Aehnlichkeiten herſtellt bezw Wortſpiel treibt

a Falſtaffs Spott auf den Friedensrichter Schaal
erinnere mich ſeiner im Clemenshof da war er wie

ein Männchen nach dem Eſſen aus einer Käſerinde ver
fertigt wenn er nackt war ſah er natürlich aus wie ein
geſpaltener Rettich an dem man ein lächerliches Geſicht mit
einem Meſſer ausgeſchnitzt hat er war ſo ſchmächtig daß
ein ſtumpfes Geſicht ſchlechtes Auge gar keine Vreite und
Dicke an ihm wahrnehmen konnte

Die Uebertreibung des Ausſehens des Friedensrichters
durch die Art der Vergleichung und die zum Vergleich
herangezogenen Dinge bedarf keiner Erläulerung anderer

uns ſeine geringe Schönheit ſehr deutlich

b Ein Schriftſteller trägt den Arm in der Binde Einer

Pflichterfüllung ſich des alten Ruhmes von Mars la Tour
würdig zu erhalten

Der Brigadekommandeur Generalmajor v Viebahn hat
nach zuverläſſiger Quelle nach der Mainzer Truppenſchan
infolge einer ungünſtigen Kritik über einen von ihm geleiteten
Gefechtsangriff ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht

Verſammlungen und Kongreſſe
Die in Breslau tagende Hauptverſammlung des Landes

vereins mittlerer Juſtizbeamten in Preußen beſchloß
den Juſtizminiſter um Abſchaffung der Bezeichnung Gerichts
ſchreiber zu bitten Bezüglich der Verleihung des Titels
Oberſekretär ſoll der Miniſter angegangen werden zum

wenigſten den Jnhabern der beiden älteſten Gehaltsklaſſen dieſen
Titel zu verleihen Als Ort der nächſten Tagung wurde
Hannover beſtimmt

Ausland
Zum Knulturkampf in Frankreich

Der Widerſtand gegen die Schließung der Kongregations
ſchulen dauert an und nimmt beſonders in der Bretagne nicht
unbedenklichen Umfang an Jn Lesneven trafen geſtern vormittag
50 Gendarmen zu Fuß und zu Pferde vor Ploudaniel Lefolgoet
und St Möéen ein und wurden von der Bevölkerung mit Hoch
rufen auf die Freiheit und die Schweſtern empfangen
Die Offiziere forderten die Bevölkerung und ihre Leute zur Ruhe
und Kaltblütigkeit auf Um 11 Uhr begann man gegen die
Schulen vorzugehen Jn Ploudaniel war der Kommiſſar der
die geiſtliche Schule ſchließen ſollte von einem Schloſſer und
zwei Compagnien Jnfanterie begleitet Es regnete in Strömen
Die Menge weigerte ſich den Kommiſſar durchzulaſſen der ſich
daher genöthigt ſah die in der Schule Beſindlichen zum Oeffnen
aufzufordern Kein Menſch antwortete Als der Schloſſer ver
ſuchte das Thor zu öffnen wurde er von den Bauern im
Schulgebäude mit Unrath beworfen Als weitere Auf
ſorderungen zu öffnen erfolglos blieben befahl der Kommiſſar
Arbeitern ein Loch in die Mauer zu ſtoßen Von neuem
warfen die Bauern Unrath und Steine gegen die Arbeiter
den Kommiſſar und die Gensdarmen Als der Kommiſſar ver
ſuchte die Umfaſſungsmauer zu überſteigen empfingen ihn die
Bauern mit Stockſchlägen Die Bauern zündeten ſodann
mit Petroleum getränkte Strohbündel an und ſchleu
derten ſie auf die Arbeiter den Kommiſſar und die Soldaten
Der Kommiſſar wich von neuem zurück Die Bauern ſangen
Choräle Gegen 2 Uhr mußte der Kommiſſar ſeine Verſuche
unter ſtrömendem Regen unterb rechen Jn Lefolgost war der
Widerſtand ebenfalls ſehr heftig Hier wurden Hochrufe auf die
Armee ausgebracht Jn St Möéen konnte erſt nach zweiſtün
digem heftigen Widerſtand während deſſen die Vertreter der
Regierung thätlich angegriffen wurden die Schule ge
ſchloſſen werden Der Polizeikommiſſar wurde leicht ver
wundet Die Schließnug der Schulen in Lefolgost und Plon
daniel iſt gleichfalls erfolgt

Wir berichteten geſtern daß mehrere nationaliſtiſche Blätter
in Paris neuerdings dafür eintreten daß die katholiſchen Bürger
gemeinſam die Steuer verweigern ſollen Jn Perpignan
wurde eine Verſammlung von 200 Wählern abgehalten in der
beſchloſſen wurde die Zahlung der Steuern zu verweigern

Der Generalrath in Verſailles nahm eine Reſolution
an wonach die Regierung die Wiedereröffnung der geſchloſſenen
Schulen geſtatten ſoll Mehrere Generalräthe beſchloſſen an
die Regierung eine Adreſſe zu richten durch welche dieſe zu
ihrer feſten Haltung in der Ausführung des Vereinsgeſetzes be
glückwünſcht wird

Von einer negen Gehorſamsverweigerung eines
Offiziers wird aus Breſt gemeldet Dort weigerte ſich der Major
Le Roy Ladurie welcher begquſtragt war mit einer Ab
theilung des 19 Jnfanterie Regiments die Ausweiſung der
Schulſchweſtern in Douarnenez vorzunehmen dieſen Befehl
eng bren Der Major wurde mit Feſtungsarreſt
eſtraſt

Zur Brüſſeler Konvention
Kolonialminiſter Chamberlain hat eine Abordnung aus

Trinidad empfangen welche über die ungenügende Höhe der
von der Regierung zur Unterſtützung der Zuckerinduſtrie
in den engliſchen Antillen ausgeworfenen Kredite Vorſtellungen
machte Chamberlain erwiderte eine Erhöhung der erwähnten
Kredite ſei unmöglich und verſicherte der Abordnung er fürchte
nicht daß die Zucker Konvention infolge des Widerſtandes
Rußlands und anderer Mächte nicht zu ſtande kommen werde
Chamberlain bemerkte ferner falls die Ratifikation der Konvention
durch einen unvorhergeſehenen Umſtand nicht zuſtande kommen
würde ſo würden wirkſame Maßregeln zum Schutze der Zucker
induſtrie der engliſchen Antillen getroffen werden

Der Zar nud die Studenten urnhen
Der Zar hat wie angekündigt den meiſten an den jüngſten

Studenten Unruhen betheiligt geweſenen Studenten die Strafen
erlaſſen Das B meldet Durch ein weiteres Dekret
des Zaren ſind faſt ſämmtliche an den Februar Unruhen
in Moskau betheiligt geweſenen Studenten aus der Gefängniß

frage ob er im Zweikampfe
verwundet worden ſei Nein, erwiderte jener ich bin
auf dem Glatteiſe gefallen und habe mir den rechten Arm
verſtaucht Unglücklicher ſchreit ſein Freund auf wo
mit dichteſt du denn jetzt

Die Geiſtloſigkeit der Dichlungen des Schriftſtellers ſoll
gekennzeichnet werden indem t wird daß er nicht mit
dem Kopfe ſondern mit der Feder bezw dem ſie führenden
Arme dichte und daß er nun nicht werde dichten können
weil ſein Arm verletzt ſei Hier liegt inſofern eine Ueber
treibung ins Unmögliche vor als auch das ſchlechteſte Ge
dicht ja die mechaniſchſte Schreibthätigkeit vom Geiſte bezw
Kopfe ausgeht Ebenſo wie in dieſem ſo tritt auch in dem
nächſten Beiſpiele der in dem Witze zugleich enthaltene Spott
ſchon ſehr deutlich hervor

c Einem in Hochſchotiland reiſenden Engländer wurde
Butter vorgeſetzt worin viele Haare waren Frau
Wirthin, ſprach er geben Sie mir die Butter auf einem
und die Haare auf einem anderen Teller ich will beides
ſelbſt miſchen

Bei den witzigen Ausſagen hatten wir es überall mit
unmöglichen oder unwahrſcheinlichen Uebertreibungen ein
facher Eigenſchaften in kurzen Sätzen zu thun in der
witzigen Erzählung zu der wir jetzt übergehen handelt
es ſich mehr um verwickeltere Zuſtände oder größere Vor
gänge Die witzige Erzählung iſt natürlich frei von der
Phantaſie erſonnen und führt etwas ſpöttiſch angehaucht
durch unmögliche oder unwahrſcheinliche Uebertreibungen
Begriffsvertauſchungen und Vergleiche uns das rechtlich
oder ſittlich Ungehörige oder das Unſchöne von Handlungen
einer oder mehrerer Perſonen von Vorgängen und Zu
ſtänden zu lebhaftem Bewußtſein Die Erzählung hat ſehr
oſt einen großen Umfang und wir finden zahlreiche gute
Beiſpiele von ihr in der Litteratur und in den Spalten
unſerer beſſeren Witzblätter Wir begnügen uns mit zwei

haft in verſchiedenen Städten des Reiches entlaſſen An hundert
ſind aus Sibirien zurückberufen wohin ſie auf fünf Jahre ver
bannt waren Allen wird das Recht zugeſtanden im Herbſt
wieder in die Univerſitäten einzutreten Trotz dieſes Gnaden
aktes dürften im November neue Studenten Unruhen
ausbrechen Die Stellung des Unterrichtsminiſters Sänger ſoll
erſchüttert ſein Man erwartet ſeinen Rücktritt noch vor Schluß
des Jahres

Der bevorſtehende Rücktritt des Unterrichtsminiſters Sänger
der erſt vor wenigen Monaten der Nachfolger Wannowskl s
geworden iſt dürfte im Zuſammenhang mit der Maſſen
begnadigung der Studenten vielleicht darauf ſchließen laſſen
daß man an höchſter Stelle wieder einem Syſtemwechſel
uneigt und daß die Tage der reaktionären Schreckens

herrſchaft Pobjedonoszews als deſſen Werkzeug Herr Sänger
gilt gezählt ſind

Vom amerikaniſchen Revolntionsgebiet
Nach einer New Yorker Meldung iſt der Präſident Caſtro

von Venezuela von den Rebellen gefangen genommen
worden Eine Beſtätigung dieſer Meldung bleibt abzuwarten
Die Red

Eugland
Bei Spithead wurden von der Flotte eine Reihe von

Nanövern ausgeführt denen der König an Bord ſeiner
Nacht beiwohnte Das herrſchende ſtürmiſche Wetter beein
trächtigte den Ausblick und zum Theil auch die Ausführung der
Manöver

Die Zuſtände in Südafrika
Die Londoner Zeitung Daily Expreß meldet folgendes

Telegramm ſeines Korreſpondenten aus Kapſtadt Jch habe ge
duldig auf die Anzeichen der Erleichterung in derinduſtriellen Lage gewartet muß aber berichten daß dieſe
geradezu verhängnißvoll zu werden droht Die Menſchen
anhäufung in den Küſtenſtädten iſt beiſpiellos die Behörden
wiſſen nicht was ſie anſangen ſollen Das Jnnere Afrikas iſt
von ſoziglen und induſtriellen Schwierigkeiten überſchwemmt
Die mittleren Klaſſen des Rands bringen ihre Frauen Töchter
und jungen Kinder an die Küſte da das Leben in
Johannesburg unerträglich iſt Milner iſt geſchickt
aber überarbeitet die Verwaltungsbeamkten ſind unbrauchbar
folglich iſt das Chaos groß

Die BVurengenerale in England
Es hat in London recht verſtimmt daß Botha Dewet und

Delarey die Einladung zur Flottenſchau abgelehnt haben Die
Times ſagt ſie ſei zu bedauern da ſie auf dem Kontinent

falſch ausgelegt würde Hier erblicke man keine verborgenen
Gründe dahinter nachdem die Generale private Gründe dafür
angegeben Natürlich hätte man nicht daran gedacht ſie als
Beſiegte im Triumph vorführen zu wollen im Gegentheil
man habe nach der entgegengeſetzten Seite gefehlt Eine
unwürdige und unziemliche Bewegung volks
thümlicher Neugier habe Scenen herbeigeführt deren ſehr
unwilliger Mittelpunkt die Generale waren Es ſei
recht einen tapferen Feind zu achten und vernünftig
ihren Verſichernngen der Treue zu trauen aber der Ueber
ſchwang der Gefühle welcher in Hurrah Schreien und
Umdrängen der Generale Ausdruck fände ſei der Gelegenheit
nicht angemeſſen und des Geiſtes in welchem der große ſüd
afrikaniſche Kampf von Beſiegten wie Siegern geführt wurde
unwürdig Das Blatt behauptet weiter die Ablehnung ſei auf
Veranlaſſung von Fiſcher geſchehen der eine wichtige Mit
theilung von Holland überbracht habe und warnt die Generale
davor mit Krüger und Leyds gemeinſchaftliche Sache zu

machen

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Der bekannte Embryologe Profeſſor Schenk iſt in
Schwanberg Steiermark geſtorben

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Zu auswärtigen Rittern des Ordens pour le mérite

für Wiſſenſchaft und Künſte ſind Lord Avebury früher Sir
John Lubbock in Dowe Kent Prof Alexander Agaſſiz in
CEambridge U S und der Akademiker Gaſton Paris in
Paris ernannt worden

Anläßlich der Großen Berliner Kunſtgus
ſtellung erhielten die Große goldene Medaille der Maler

rofeſſor Kampf Berlin und der Bildhauer Profeſſor
v Rüman München Kleine goldene Medaillen erhielten die
Maler Köſter Clauſen Hartwig München Engel Berlin
Böhme Capri die Bildhauer CaronicaTurin Lagan Brüſſel
und der Architekt Gräſſel in München

Provinzialnachrichten
o Vor Brocken 18 Aug Witterungsbericht Der Ver

lauf der Witterung auf dem Brocken hat wenigſtens vorgeſtern
den Tags zuvor von uns geäußerten Erwarkungen entſprochen
Zum erſten male im laufenden Mongt herrſchte am Sonnabend
wieder ein verhältnißmäßig ruhiges klares ſonniges und warmes
Sommerwetter Bei ſchwachen bis mäßigen Südweſtwinden
und wenig bewölktem Himmel ſtieg am Mittag das Thermo
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kurzen Proben aus denen die Richtigkeit unſerer obigen
Angabe ohne weiteres erkennbar ſein dürfte

a Kladderadatſch Jahrgang 1871 Nr 8/9
Rathſchläge und Maßregeln für ſolche die im Winter auf

der Oſtbahn reiſen
1 Es iſt leicht einzuſehen daß der Handelsminiſter gegen

Schneewehen und Dauerfröſte nur wenig ausrichten kann
Die Abwendung derartiger Kalamitäten gehört vielmehr
zum Reſſort des Kultusminiſters an welchen ſich vor
kommendenfalls der Oſtbahnreiſende vertrauensvoll und
franko wenden möge

2 Da trotzdem der Bahnzug mitunter im Schnee ſtecken
bleibt und tagelang nicht von der Stelle kann ſo liegt
es im Intereſſe der Oſtbahnreiſenden ſich auf der Abfahrt
ſtation zur Abwendung des Hungertodes mit Erbswurſt Back
pflaumen Fleiſchextrakt und anderen haltbaren Nahrungs
mitteln in ausreichender Quantität zu verſehen

3 Da nach Maßgabe der Beſtimmungen der Betriebs
ordnung die Coupés nicht geheizt werden ſo bleibt den
Reiſenden das Erfrieren unbenömmen Ebenſowenig iſt die
Bahnverwaltung zum Erſatz der durch den Froſt ſchadhaftoder auch ganz unbrauchbar gewordenen Paßagiere an die

Angehörigen derſelben verpflichtet J4 Jedem eingeſchneiten Paſſagier iſt es geſtattet ſich ſelbſt
auszuſchaufeln und ſich zu Fuß nach dem nächſtgelegenenKirchdorf zu begeben Jedoch führt ein ſolches Unternehmen

bei 2 Meter Schnee und 22 Grad Kälte nur ſelten zu be
e de Reſultaten Rathſamer iſt es ruhig im Coupsé
itzend die wärmere Jahreszeit abzuwarken welche ſich in
jenen Breiten in der Regel um die Mitte oder gegen das
Ende des Monats Mal einſtellt Alsdann ſchmilzt der
Schnee wie durch einen Zauber von ſelbſt und der Zug
kann ſich mit den etwa glücklich überwinterten Paſſagieren
nach und nach wieder in Bewegung ſetzenH Da die Oſtbahn Diſtrikte arg reidet welche in
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15 Grad und nur die rn kühlengetr Mndeh bewirkten daß die fonſt ziemli dleichme ige
uperatur des Tages im Mittel den normalen Werth nur

en errei Die Ausſicht war wie am Nachmittag zuvor
nes weilt und klar Durch ein unerwartetes Wiederabfallen

9 Barometers angekündigt trat alsdann ſchon am Abend
jeder eine Wendung zum Ungünſtigen ein ſchweres regen

W gewitterdrohendes Gewölk thürmte ſich gegen Abend am
Sorizont im auf um ſpäter den ganzen Himmel zu
Werziehen ohne jedoch dein Brocken mehr als einige leichte
Regen auer zu bringen Dagegen hüllte ſich geſtern Sonntag
ſchon in den erſten Vormittagsſtunden ſein Gipfel in dichtes Ge
oölt aus welchem auch mehrere Stunden hindurch ein ſehr er
ſebiger Regen herniederging und der dichte Nebel hielt mit

Ton geringen Unterbrechungen den ganzen Tag die folgende
Pacht und heute bis nach Mittag an Erſt nach 1 Uhr lichtete
ſich bei ſüürmiſchem Weſtwind das den Brocken verhüllende
Gewölk bei erheblich ſchwächerem wenn auch noch immer
friſchem Weſtwind heiterem Himmel und ziemlich klarer Feru
ſicht war alsdann wenigſtens während der ſpäteren Nachmittags
ſiunden der Witterungscharakter ein ziemlich angene hmer

Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

18 AugNordhanuſen ſLandgerichtsrath Julius
vo in F Einer der älteſten Richter unſeres Land

crichts Herr Landgerichtsrath J Hoffmann iſt nach längerem
Ken verſtorben Der Verſtorbene iſt ſeit langen Jahren am

igen Landgericht thätig geweſen und galt weit über unſereLekhr für einen Richter von bedeutenden juriſtiſchen Fähig

keiten
Löbejün 18 Aug Gute Hartobſternte Ebenſoſchlecht wie die Kirſchenernte wird in dieſem Jahre hier auch der

Ertrag an Pflaumen ſein Vorzüglich ausgefallen iſt aber das
Hartodſt Vei deſſen Verpachtung die kürzlich ſtattfand wurden
2279 W geboten Jm vergangenen Jahre ergab es nur 783 M

Schlettan Kr Merſeburg 17 Aug Pilzvergiftung
Der Lithograph Grunert ein leidenſchaftlicher Pilzſammler und
Pilzeſſer verſpeiſte mit ſeiner Familie ein Pilzgericht Bald
danach wurde er mit Frau und Töchter vom Starrkrampf
befallen Den ärztlichen Bemühungen gelang es Frau und
Tochter zu retten Der Mann der die meiſten Pilze gegeſſen
hatte iſt noch ohne Beſinnung und liegt in Krämpfen Jeden
falls handelt es ſich um eine Vergiftung durch den Knollen

blätierſchwamm Holegſtiche kehengZeitz 18 Aug Durch zwölf Dolchſt ich e lebensgeſöriich verletzt hat am Sonnabend ein polniſcher Arbeiter

in der Zuckerfabrik Spora einen anderen Arbeiter mit dem er
in Wortwechſel gerathen war Der Steiger F trat vermittelnd
zwiſchen die Streitenden der Pole überſiel ihn aber und ſchnitt
ihm mit dem Dolchmeſſer drei Finger der rechten
Hand ab Der Steiger wurde ins Krankenhaus Bergmanns
troſt nach Halle gebracht während der lebensgefährlich ver
letzte Arbeiter ins Zeitzer Krankenhaus gefahren werden mußte
Der polniſche Meſſerheld wurde gefeſſelt nach Zeitz transportirt
und von hier ins Landgerichtsgefängniß zu Naumburg a S
eingeliefert

K Erfurt 18 Aug Taubſtummen Verſammlung
Am Sonntag den 17 Auguſt fand in Erfurt die 21 gottes
dienſtliche Verſammlung erwachſener Taubſtummer denen eine
Ermäßigung der Eiſenbahnfahrpreiſe bewilligt worden war
ſtatt Es hatten ſich 116 Taubſtumme beiderlei Geſchlechts

egen 103 im Vorjahre eingefunden Nach den Gottesdienſten
m der Allerheiligenkirche katholiſchh und der Predigerkirche
evangeliſch einten ſich die Theilnehmer ſowie die Taub

ſtummen Lehrer und deren Frauen im Betſaale der Provinzial
Taubſtummen Anſtalt zu einer Verſammlung in welcher Herr
Direklor Prüfner das Evangelium des Tages Heilung des
Tanubſtummen erklärte Am Schluſſe der Verſammlung fand
eine Geldſammlung zum Beſten des Taubſtummenfonds ſtatt

K Erſurt 18 Aug Zur Hundertjahrfeier Am Mitt
woch wird der Kreistag des Landkreiſes Erfurt im hieſigen
Kreishauſe zu einer Sitzung welche auf die der Wulegg
Bezug hat zuſammentreten An demſelben Tage findet im
Feſiſaale des Rathhauſes eine Feſtſitzung beider ſtädtiſchen Be
hörden ſtatt in welcher unter anderem die an den Kaiſer zu
richtende Adreſſe verleſen werden wird Auch ſoll die Urkunde
betr die Ueberweiſung von 50,000 M an den Muſeunis Bau
fonds zur Kenntniß gebracht werden

Torgan 18 Aug Seinen Verletzungen erlegen
Der Arbeiter Samitzka der in der Nacht vom 10 zum 11 d
in Zeckritz infolge einer Verwechslung von ſieben jungen
Burſchen überfallen und mit Meſſern in furchtbarer Weiſe zu
gerichtet wurde iſt nun doch am Sonnabend abend im ſtädtiſchen
Krankenhauſe ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

O Bernburg 18 Ang VVermächtniß Neue Gas
anſt alt Soolbad Die verſtorbene Herzogin Friederike
zu Anuhalt Bernburg hat nach der heutigen Mittheilung des
Oberbürgermeiſters Leinweber unſerer Stadt 14 Bildniſſe von
anhalt bernburgiſchen Fürſten und deren Frauen letztwillig ver
macht Sie zieren
raths Jm Auftrage des Prinzen Julins von Holſtein ſind dem
Magiſtrat ferner ſieben Standarten und ein 1884 ſeitens der
Stadt der Verſtorbenen geſchenktes Album übermittelt worden
Als Bauplatz für die Gasanſtalt beſchloß der Gemeinderath mit
allen gegen 3 Stimmen das zwiſchen der Dröbelſchen Chauſſee
und der Werkbahn gelegene Areal ca 2 ha groß für den Preis

harten Wintern mitunter von Wölfen heimgeſucht werden
fo erfahre der Reiſende auf welche Art man ſich von dem
eingeſchneiten Bahnzuge aus dieſer gemeinſchädlichen Beſtien
erwehrt Sobald man ein unheimliches Scharren und
Kratzen hört ſchiebt man das Fenſter herunter läßt den

er d Wolf in das Coupé ſpringen und ſchiebt gleich
inter ihm das Fenſter wieder in die Höhe Den alſo

gefangenen Jſegrinm kann man da fur ihn eine geſetz
liche Schonzeit nicht beſteht auf jede beliebige Art un
ſchädlich machen

6 Für den Aufenthalt in den Coupés während des
Liegenbleibens iſt ein beſonderes Wartegeld nicht zu ent
richten Dagegen muß wenn das Eingeſchneitliegen länger
als drei Tage dauert zur Weiterfahrt ein neues Billet
gelöſt werden

Alles überflüſſige Murren Hilferufen und Trampeln iſt
ſtreng verboten Hingegen iſt es den Reiſenden erlaubt ſo
oft ſie wollen Die Wacht am Rhein zu ſingen

7 Endlich ſei bemerkt daß es auch einen öſtlichen Weg giebt
um von Königsberg nach Verlin zu kommen Derſelbe führt
zuerſt durch die ruſſiſchen Beſitzungen und die Landdroſtei
China und Japan Von dort begiebt man ſich per Dampfer
W einem europäiſchen Hafen Wie man von letzterem
nach Berlin gelangt iſt aus dem Kursbuche zu erſehen
Umgekehrt kann man natürlich auch mit Benutzung der
weſtlichen Route von Berlin nach Königsberg reiſen Leuten
die Eile haben kann das Einſchlagen dieſes Weges nicht
dringend genug empfohlen werden

8 Fliegende Blätter Jahrgang 1881
Die zwei Haſen

Es ſaßen zwei Haſen im grünen Gras
Ein junger und ein alter
Da nahte mit Flinte und Pulvermaß
Der Herr Sparkaſſenverwalter
Und als er da die zwei Haſen ſah
khät er ſeinen Hahn abdrücken

a r o n r

bereits den Sitzungsſaal des Gemeinde h

T

von 28,000 M zu erwerben und bevollmächtigte den Magiſtrat
fünf Spezialfirmen aufzufordern für den Bau der Gasanſtalt
Projekte mit Koſtenanſchlag einzureichen desgleichen aus den
70 80 Bewerbern um die Gasdirektorſtelle einen Sach
verſtändigen der den Ban beaufſichtige auszuwählen Die
Eröffnung des Soolbades wird nunmehr vorausſichtlich anfangs
November erfolgen Das Reſtaurant deſſelben iſt an einen
Bernburger für 6500 M pro Jahr verpachtet worden

Köthen 17 Aug Direktor Dr Holzapfel hat pünlt
lich geſtern nachmittag ſeine Zuſtimmung zu der ihm von der
Stadt angebotenen Abfindungsſumme von 105,000 M
und den anderen Vedingungen gegeben Jn einer morgen ſtatt
findenden Gemeinderathsſißung wird hiervon den Stadtver
ordneten Mittheilung gemacht werden Jn derſelben Sitzung
wird auch über den Verkauf des Bauterrains am Großen Gaſt
hof endgiltig Beſchluß gefaßt werden

Aus Thüringen 17 Aug Fritfliege In verſchiedenen
Theilen Thüringens und Heſſens iſt die Getreideernte durch die
Fritfliege die ihre Eier in die Körner zu legen pflegt arg
geſchädigt worden

Eifenagch 18 Aug Das Burſchenſchaftsdenkmal
auf der Göpelkuppe wurde von einem Blitzſtrahl getroffen
während mehrere Veſucher in der Halle weilten Zwei Herrenerlitten elektriſche Schläge Das Bauwerk iſt nicht be
ſchädigt

O Koburg 19 Aug Beim BVöllerſchießen getödtet
Bei dem Schützenfeſte im benachbarten Kronach ereignete ſich
am Sonntag nachmittag ein gräßliches Unglück Der Zieler der
Schützengeſellſchaft wollte einen Böllerſchuß abgeben Als der
ſelbe nun gemäß ſeiner Erwartung nicht los ging ſchüttete er
Pulver nach Jn dieſem Augenblick entlud ſich das Geſchoß und
riß dem unglücklichen Manne den Vauch derart auf daß der
Tod ſofort eintrat

Oberdorf 17 Aug Baufällige Kirche Jedenfalls
inſolge des anhaltenden Regenwetters ſtürzte geſtern abend
gegen 7 Uhr mit donnerähnlichem Gepolter ein Theil des öſt
lichen Giebels der hieſigen Dorfkirche ein Hoffentlich trägt
dies Vorkommniß dazu bei daß möglichſt bald die gründliche
und ſchon lange nothwendige Reparatur vorgenommen wird
Verletzt iſt bei dem Einſturz niemand

Sondershauſen 16 Aug Als Lehrer nach China
Jubiläum Direktorwahl Der Oberlehrer Tueczet
welcher vom 1 Oktober ab die Leitung der deutſchen Schule
in Kiautſchou übernehmen wird iſt bereits jetzt aus ſeiner
hieſigen Stellung ausgeſchieden um nach China abzureiſen Er
war ſchon von 1889 bis 1898 als Lehrer an der deutſchen
Schule in Valparaiſo thätig Der älteſte Lehrer des hieſigen
ſürſtlichen Gymnaſiums Profeſſor Wenkel felert am 30 Auguſt
ſein 50jähriges Amtsjubiläum Profeſſor Dr Stille iſt vom
1 September von hier nach Arnſtadt als Direktor der fürſtlichen
Realſchule verſetzt worden Für denſelben wurde der bisherige
Leiter der ſtädtiſchen Lateinſchule in Greußen Dr Friedrichs
an die hieſige fürſtliche Realſchule berufen

Roda 17 Aug Radfahrunfall Ein Radfahrer aus Kottbus der zum Beſuch in Gera weilte wollte von
hier aus feinen kranken Bruder der ſich in der Lungenheilanſtalt
in Berka a d Jlm befindet beſuchen und hatte den 10jährigen
Sohn des letzteren mit auf das Rad genommen Auf der ſür
Radfahrer gefährlichen Straßenſtrecke vom hieſigen Schützen
hauſe nach der Stadt kamen beide zu Falle und ſtürzten in den
Straßengraben wobei der Knabe ſchwere Verletzungen
am Kopfe davontrug

Leipzig 18 Aug Aus verſchmähter Liebe erſchoß
heute nachmittag der 45jährige Schuhmacher Töpfer in dem
Hauſe Wilhelmſtraße 13 in Volkmarsdorf die daſelbſt wohnhafte
von ihrem Manne getrennt lebende Maurersehefrau Auguſte
Thereſe Dietze geb Schneider Dann lud er die Waffe von
neuem und verletzte ſich durch Schüſſe in die Bruſt tödilich
Inverzüglich nachdem die Schüſſe gefallen waren drangen

Maunrer die mit dem Abputzen des Vorderhauſes beſchäftigt
waren auf Leitern in die Wohnung und fanden den Töpfer
noch lebend vor während die Dietze bereits den Geiſt auf

2 hatte Nach einer halben Stunde verſchied auch der
Mörder

Vermiſchtes
Eine vergeſſene LAttentatsgeſchichte Ein Schriftſteller Adolf
Schwayer der als Beamter der öſterreichiſchen Staatsbahnen
in Linz lebt veröffentlicht in der Linzer Tagespoſt Jugend
erinnerungen an die Ereigniſſe in ſeiner Vaterſtadt Poysdorf
unweit Nikolsburg während der preußiſchen Occupation zu Ende
des Krieges 1866 Eine Epiſode aus dieſen Jugend
erinnerungen verdient nacherzählt zu werden Etwa eine Woche
vor dem Nikolsburger Friedensſchluſſe kamen König Wilhelm
und Bismarck mit großem Gefolge nach Poysdorf und
ſtanden längere Zeit auf dem Marktplatz auf der Plattform vor
dem Café Hugel Schwayer befand ſich als Knabe in der
Volksmenge Da öffnete ſich im zweiten Stockwerk des Rath
zauſes ein Fenſter in dem Wohnzimmer des Förſters K
Dieſer der ein treffſicherer Schütßze war ſland im
Zimmer Er hatte den Doppelſlußen auf den König
und Bismarck die neben einander ſtanden angelegt und war
bereit zum Abdrücken Aber ſein Weib riß ihm den Stutzen
aus den Händen und warf das offene Fenſter zu daß es laut
klirrte Bismarck durch das Klirren anſmerkſam gemacht wandte

e h W S
Er zielte ſo ſicher er ſtand ſo nah
Der Schuß der mußte ihm glücken
Der eine Haſe von dannen ſprang
Erſchreckt vom Donnern und Blitzen
Dem andern wurde es gar nicht bang
Der blieb ganz ruhig ſitzen
Warum ſprang der eine Haſe davon
Er war noch unerfahren
Der andere kannte den Jäger ſchon
Genau ſeit einigen Jahren

Schließlich ſei nur noch verwieſen auf eine ſymboliſche
Form des Witzes das witzige Bild welches ein unmögliches
oder unwahrſcheinliches Geſchehen oder Zuſtändliches zu dem

s Zweck wie der ſonſtige Witz zur ſinnlichen Anſchauung
ringtWellen wir nun auf Grund der voraufgehenden Betrach

tungen über die verſchiedenen Formen und Arten des Witzes
darüber ſchlüſſig werden welches ſeine ſtändigen und weſent
lichen Merkmale ſind ſo werden wir ſagen können Der
Witz ſagt etwas Unmögliches oder Unwahrſcheinliches aus
um etwas Wirkliches zu übertreiben und auffallen zu laſſen
Da der Witz in den meiſten Fällen eine ſchlechte oder un
ſchöne Eigenthümlichkeit einer Perſon oder Sache eines
Prozeſſes oder eines Zuſtandes zum Gegenſtande hat ſo
geht ihm auch eine erzieheriſche Bedeutung nicht ab inſofern
er erregt und nicht beſänftigt geißelt und nicht ſchmeichelt
alt und jung vornehm und gering mit gleicher Beherztheit
in ihren ſchwachen Seiten packt Pſycholögiſch iſt der Witz
eine Fertigkeit Vorſtellungen und VBegriffe die einander
ſremd ſind keinen Zuſammenhang miteinander zu haben
ja im Widerſpruch zu ſtehen ſcheinen in zweckgemäßer ſinn
voller Weiſe zu verbinden eine Behauptung darzubieten
deren re wir in demſelben Momente in dem wir
von ihr überzeugt zu ſein glauben ſofort wieder leugnen

ſich um der König lächelte die Offiziere und die Vollsmenge
blicken flüchtig zum Fenſter auf wo aber nichts mehr zu be
merken war Schwaher fügt hinzu der Förſter ſei ſchon lange
todt ſeine Wittwe lebt noch wolle aber nicht daß der Name
ihres Mannes in die Oeffentlichkeit komme Schwahyer erklärt
die volle Bürgſchaft und Verantwortung für die Wahrheit ſeiner
Mittheilung zu übernehmen

Die Düſſeldorfer Ansſtellung hatte am Sonntag ihren Rekord
tag 75,764 Perſonen paſſirten die Kaſſen die Einnahme betrug
49,257 M

Jn Hamburg verhaftet wurde der angebliche Jngenienr
Habermann und ſeine Begleiterin Fricke die am Donnerstag in
Berlin einem Thüringer Kaufmann 8000 M geſtohlen hatten

VEin Eiſenbahnunfall wird aus Karlsruhe gemeldet Al
geſtern vormittag 10 2 Uhr der Paris Wiener Schnellzug den
dortigen Hauptbahnhof verließ fuhr ihm eine Rangirma ſchine
in die Seite Der direkte Wagen Avricourt München wurde
vollſtändig aus dem Gleis gehoben ein Perſonenwagen wurde
zertrümmert Ein Schaffner iſt ſchwer verletzt von den
Reiſenden hat niemand Verletzungen erlitten Der Malerial
ſchaden iſt nicht erheblich Der Schnellzug konnte mit andert
halbſtündiger Verſpätung die Fahrt fortſetzen Jnfolge der
Verſperrung nach dem Ausfahrtsgleis hatten die Mittagszüge
halb bis einſtündige Verſpätung

Ein Grubenbrand kam geſtern morgen wie man aus Beuthen
meldet in der Gieſches Erben gehörigen Heinitzgrube auf
420 m Sohle aus 15 Perſonen wurden bewußtlos zutage
gefördert Von dieſen ſind 9 zum Bewußtſein zurückgebracht
worden bei den 6 anderen kam Hilfe zu ſpät

Eine Feuersbrunſt äſcherte am
Oſann Kreis Wittlich
Wirthſchaftsgebäude ein
umkam

Von einem Wolf zerfleiſcht Aus Jnſterburg wird berichtet
Auf einer Weide bei dem Dorfe Kulmen hüteten zwei Knaben
im Alter von 10 und 13 Jahren unweit des Waldes eine Schaf
herde als plötzlich ein Wolf die Herde überfiel Mit
Knütteln bewaffnet wagten die Knaben den Kampf mit dem
Wolf ſie wurden aber von demſelben zerfleiſcht

Auf dem Felde vom Blitz erſchlagen wurden am Sonntag bei
einem fürchterlichen Gewitter im Stiſtingihal Steiermarh
nächſt dem Sterbehauſe von Hamerling die Gattin und die
Enkelin des Grundpächters Grabitzer

Verbranunt Die Seethalerhütte auf dem
Kärnten iſt Sonnabend nacht abgebrannt
Scharf verbrannte mit ſeiner Frau
dem angekelteten Hunde

Große Springfluthen an der mexikaniſchen Pacificküſte Aus
Altata Staat Sinalog Mexiko wird über New York gemeldet
Die ganze untere Stadt iſt von einer Fluthwelle unter Waſſer
geſetzt und theilweiſe vernichtet Die Hafeneingänge ſind zum
größten Theil demolirt die Piers fortgewaſchen und die meiſten
Häuſer ſo unterſpült daß ſie abgetragen werden müſſen Die
Schiffe im Hafen und zahlreiche Fiſcher und Segelboote wurden
an Land geworfen Einige dreißig Leichen ſind bisher an
geſchwemmt der Verluſt an Menſchenleben wird aber auf das
Dreifache geſchätzt Auch die Küſtenſtädte Navito Mazatlan
Sancal und andere bis hinunter zum Kap Corrientes haben
ſchwer gelitten

Schulhumor Einem längeren Artikel den der Münſt Anz
über die Erlebniſſe einer Lehrerin mit ſechsjährigen Schülern
und Schülerinnen veröſfentlicht entnehmen wir folgende Einzel
heiten Die Lehrerin erzählt von Jſaaks Opferung und zeigt
dabei ein dieſen Vorgang darſtellendes Bild vor auf dem von
dem Widder den Abraham zuletzt ſtatt des Sohnes opfert nur
der Kopf ſichtbar iſt Hans ſoll mit dem Blicke auf dieſes Bild
das von der Lehrerin Vorgetragene nacherzählen Sein Bericht
lantet Da ſah Abrabam hinter ſich einen Schafskopf
der mit ſeinen Hörnern in den Dornuen hing und da opferte er
den Schafskopf für ſeinen Sohn Jſaak Und von Jakob er
zählte Hans Jalkob hatte ſehr viele Schafe die alten legten
immer wieder Eier dann kriegte er wieder junge Lisbeth
berichtet über die Geſchichte Joſephs Die Brüder Jofephs
bekamen einen Schrecken als ſie hörten daß der feine Herr ihr

m Sonntag
ſechs Wohnhäuſer

wobei

im Pfarrdorfe
und eine Anzahl

viel Vieh in den Flammen

Hohenwart in
Der Pächter Joachim

dem geſammten Vieh und

Joſeph war ſie meinten er würde ſie jetzt dafür verhauen
daß ſie ihn verkauft hätten Jn einer Wiedererzählung der
Kreuzigung hieß es Mit dem Heiland wurden zwei Sträßen
feger ſtatt Straßenräuber gekreuzigt Die Lehrerin ſtellt
eine gute That von der ſie zu den Kindern geſprochen hat als
vorbildlich hin und ſagt Wenn ihr mal groß ſeid dann thut
ihr das auch Hans ſinnend Ja ich weiß wohl was ich
thue wenn ich groß bin So was denn Dann wirſt du
meine Frau Da ſchnellt der kleine Eduard in die Höhe und
wendet ſich heftig zu Hans um Nein nein ſie wird meine
Frau nich Fräulein Fritz aber ſagt mit großer Seelenruhe
Jhr krieggt ſe alle beide nich Sie wird meine Frau mein

Pappa hat es mich längs verſprochen Der Herr Schulrath
hat ſich eben nach beendigter Prüfung entfernt Heinrich der
in der Nähe der Stelle wo der Schulrath geſtanden ſeinen
Platz hat erhebt ſich und ſagt auf dieſe Stelle zeigend O je
J lieg t Buxenknopp gleich fällt dem Herrn Schulrath ſeine
Buxe ab

w

Letzte Telegramme

Hamburg 19 Aug Der Verein der Hamburger

C n Ja r 4 e 7Fuhrherren hat beſchloſſen alles daran zu ſetzen daß in
der heutigen gemeinſamen Verſammlung der Fuhrherren
und Kutſcher die Wiederaufnahme des Betriebes
beſchloſſen werde Anderenfalls wolle man ſie mit allen
verfügbaren Mitteln zu erzwingen ſuchen da dann das
Jnkrafttreten der neuen Droſchkenordnung bis zum 1 Jan
1903 verſchoben würde

Zietut Kulturkampf in Frankreich
Vreſt 19 Aug Bei der Durchführung der Schuldekrete

in Folgos Fermien und Ploudaniel wurden 12 Männer 10
Mädchen 2 Gendarmen 2 Soldaten und ein Polizei
kommiſſar verletzt 8 Verhaftungen wurden vorgenommen
wovon 2 aufrechterhalten wurden Ein Grundbeſitzer ein
Journaliſt und ein Abbé werden wegen Aufreizung der
Manifeſtanten gerichtlich verfolgt

Paris 19 Aug Die Generalräthe der Departements
Vendee Finiftère Vlenne und Marbihan faßten eine

rn gegen die Schließung der Ordens
ſchulen

Die Reiſe der Vurengenerale
London 19 Aug Botha Dewet und Delarey ſindV Cgeſtern nachmittag 5 Uhr nach Rotterdam abgereiſt um

Cronje und Steijn zu beſuchen und dem Begräbniß von
Lucas Meyer beizuwohnen



Wetlter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

20 Auguſt Somwmerlich warm Sonnenſchein ſpäter Ge

21 Auguſt
witter und Regen
Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen
und Gewitter Ziemlich warm

22 Auguſt Da vielfach heiter Regenfälle Kühler
Windig

23 Auguſt Wenig verändert Ziemlich warm Stark
windig

Metereologiſche Station zu Halle

18 Auguſt 19 Auguſte 9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
Baromeler Millimeler 1753,3 751,4er an rn 85el Fenchtigi en 0Wind e r EO 1Maximum der Temperaiur am 18 Angnſt 22 59 C

Minimum in der Nacht vom 18 Auguſt zum 19 Auguſt 15,1 0
Niederſchläge am 19 Auguſt 7 Uhr morgens 27 m
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 19 Augnſt 141 R

IHandel Gewerbe und Verkehr
Vom Znckermarkt J Magdeburg 18 Ang Der

durch das überstürzte Angebot am Schlusse der Vorwoche Ver
ursgchte Druck hat wieder einer freundlicheren Aufſassung Platz
gemacht Der Werthstand des Artikels konnte sich angeregt
durch die sehr gute Kauflust unserer heimischen Ralffinerien
erhöhen Die Bedarfsfrage im Inlande war eine recht lebhafte
und deshalb beeilten sich auch die Raffinerien den Anforderungen
gerecht zu werden Der Meinungshandel betbätigte ebenſalls eine
bessere Nachfrage Das den Rübenpflanzen ungünstige Wetter
und der dadurch hervorgerufene Rückstand der Rübeu bewogen
den Meinungshandel aus seiner Reserve herauszugehen und
ansebhnliche Posten Waare zu erwerben Das Bestreben der
Produzenten das Angebot der Nachfrage anzupassen hatte auch
den gewünschten Erfolg Die Preise konnten auf der ganzen
Linie anziehen Während die Raſfinerien haupteächlich alte Ernte
an sich brachten interessirte sich der MAleinungshandel für neue
Ernte Am Kornzuckermarkt gewannen Erstprodukte
10 Pf Nacherzeugnisse 15 20 Pf Am Terminmarkte
verbesserten slch die einzelnen Sichten bis zu 20 Pf In Raffi
naden war recht lebhaftes Geschäft England bot d höhere
Preise
Essgen Ruhr 18 Aug Kohlenmarkt Stille unveränclorte Marktlage
Kio de Janetro 16 Aug Weoheel auf l ondon 12
Bueuos Alres 16 Aüg Goldagio 129,20

Zahlangs Binatellangoen

Amte s s El ßdamen Wohnort Sgorliohs Se e
H Landgräber Schuhbfbr Ahlen Ahlen 8 19 9 9 30 9
Max Bro in Kfm Berlin Berlin 118 11 10 111 9 129 19
Georg Reimer Kfm Gelsen Gelsenkirchen kirchen l 8 19 9 12 9 24 9
Julius Warzecha Kkm KDombrow Myslowitz 8 19 9 27 8 24 9
H PRiedel Lederzuricht Radeburg Räadeburg II1 8 39 17 9 17 9
O Gottwald Klaviaturtb Rixdork Rixdork 8 24 9 10 9 29 10
Georg Schneider Kfm Sehweidnitz Schweidnitz 3 31 8 9 25 19
C Schaefter Kfm Inh d

Ea J,C Bürgener Nechf Wiesbaden Wiesbaden 5 10 130 8 11 10
ert Scholz Kl Wohlau Wohlau 6,8 9 9 147 8

Bochenbersicht der Relcnbank vom 15 Ang
Berlin 18 Aug

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
AI 1,017,109,000 Zun 2,519,000

28,155,000 Zun
8,681,000 Zun 270

2784 A berechnet
2 Best an Reichskassenscheinen

3 an Noten anderer Banken 1,276,0004 an Wechseln 704,430,000 Abn ,0 6,0005 an I ombardforderungen 61,993,000 Zun 1,49,000
6 an Eflekten u 25,226,000 Zun 9 278 000
7 an sonsligen Aktiven T78,631,000 Zun 1,207,000

Passivag
8 das Grunäkapital Al 150,090,000 unverändert
9 der Reservetonds 14,639,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,164,572,000 Abn 30,815,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 513,733,990 Zun 42,31 ,000

12 die sounstigen Passiven 22,890,000 Abn 17,900

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehkhofe zu Hallse
Am 18 Aug 1901

Dreise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual
ver ea b I b a b ſeaukt s

58 Rinder 58davon 13 Oehsen 35 j 359 125 Färsen 32 2591 5n

60 Kälber t 55 42 3 n 7 23
71 Hammel Sechafo 30 1 251 261 51 1228 Schweine 70 l 6841 c l183 45
Geschäftsgang flott Gesammtauftrieb 417 Schlachtihiere
8scehlagehtviehmarkſt Ieipzig 18 Aug Marktpreise für 50 k16 Mark ersto Notirung für Lebond e weite r ßehiadigewiebt e
Auktrieb 439 Rinder und zawar 189 Ochsep 27 Kalben 143 Kühe

84 Bullen 274 Kälber 658 Stück Sehatvieh 1117 Schweine und war
1117 deutsche aus Ungarn zusammen 2488 Thiere

Cohsen I volllleischige ansgemüstet o 73
2 junge fleischige micht auzgomüästete 76
3 mässig genährte junge gut genührte älter 65
4 gering genührle jeden Alters e 62

Kalben vollſſeischige ansgomüstets Kalben 70a Käho 2 volltfleischige ausgomästeto Kihe 65
3 ällere ausgemüstete Kihoe 654 mässig genährte Kühe und Kalben 685 gering genihrte Kühe und Kalben el 5

Bullen 1 voliſteischige höchsten Schlachtwerlhes 65
2 mässig genährte jüngere u genhbrte ältere 63

3 gering genährt 60Kiver I keinste Mſast Vollm Aſast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46
J geringe Saugleklbor I 42gohalfe t ältere gering genihrle Fresser 38fe 2laimmer und jüngere Mazihammel 35
2 ältere Masthamm el 353 mässig genkührte Iammel u Schate Merzschate 32

e weines t rollfleischige der feineron 69
J Ah3 ering entwiokeite sowie Sauen und EKber 6e

Rusikndisehs aus
Geschättsgong mittelmussi er 2 Rimässig Verkauf 412 Rinder u zwar 193 Oel87 Kalbea en 81 Bullen 273 Kalhber 65 Senate 1075 Sepweino

etreide Mühblen Brzeug guiäsas S WNew Vork 18 Aug Telegr Kother Wilnterwelzen
77 75 vorige Notirung 7639 August September78 785 Dezember 72 72 Mat 74 74 Na l Soep

temhber 57 562 Dezember 457 452 Aal 4875 435 Meb
2,95 2 95 Goetreidefracht I

Ohicago 18 Aug Telegr We lzen September 69 697/5
Dezember 662 685/ Ala e September 512 51

Berlin 18 Aug Früh markt Amtl Notirungen Weizen
loco Sept 155 59 Okt 155,25 Dez 1541 50 Alatter Roggen loco
Sept 1i40 140,29 Okt 136,25 185 75 136 Dez 134 138 75 135
Mntier Gerste Leichte inländ Fuftergersto 1460 155 frei
Wogen und ab Bahn Hafer Aürk meckl u pomm fein 187
bis 200 do preuss mittel 178 186 pos u sechles mittel 173 186do gering in do russ mittel 174 178 do gering 173 156
alles frei Wagen und ab Bahn Mais Amerik mixed 138 140 türk
mixed 127 129 ungar Zahn 129 131 runder 122 124 alles frei
Wagen Fest Erbsen Inländische Futterwaare 194 192 do
russ 184 192 Welzenmehbl 00 loco 21,75 24,00 Roggenmebhbl o u 1 loco 21,25 22,50 Weizenkleie grobe 9,80 10 10
keine 9,6 9,80 Roggenkleie 10,25 10,50

Oelsaaten Oeleo Feottwaaren
New Vork 18 Aug Telegr Schmalz Western steam 10,55

10,45 do Rohe und Brothers 10,70 10,60
Chicago 18 Aug Ielegr Schmalz September 10,25 10,20

Oktober 9,45 9,40
Bremen 18 Aug Schmalz stetig Wileox in Tube und Firkins

5285 Pfg andere Marken in wer 63/4 Pfg Speok ruhbig
Short loco Aug Abladung Plg extra lang Pfg

Hamburg 18 Aug Räböl unverzolli rubig loco 51 00
Paris 18 Aug Sehlussbericht Rüböt ruhig Aug 57 75

Sept 98,25 Sept Dez 58,75 Jan April 59 25
An iwerpen 18 Aug Schmalt por Aug 130,90

Potroleum
Hamburg 18 Aug Petroleum rubig Standard whlie looo

6,69 Br

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Saaſe und Vnstrut Fan wem
c

Artorn Brückenpegel 17 Aug 0 48 13 Aug 9,61Weissenfels Oberpegel 4 2,46 u 2 1z
do Unterpegel 9,14 40,14Troiha e 4 1,68 190 1,64Alslaben Oberpegol 17 2,31 18 232 ido Unterpegel 1,20 la 4Bernburg 2 9,90 9,92 2Kalbe Oberpegel 4 1,43 1,44do Unterpegel 0,26 4 0,25 2Moldau ITser Eger Elbe

n v unnen 0hBudweis 17 9,06 4 Torgau IlI8 0,37 1Prax 16 9 WVitienberz 4116Jungbunzla 4 0,055 3 Rosslau 40,56aun 10 PBarby 2 1 0,78 2Pardubits 0,07 6 Magdeburg 0,90 7Brandeis ori 3 Tangermünde 1,35 2Alelnik 9,38 1 Vittenberge 41,91 1Leitmeritz 937 B6Dömitz Peg 17 6,500 3Aussig 18 0 14 Iauenburg 18 0,56 1 2Dresden 1,471 eVon den oberen Plätren werden 8 om FallAusrig 185 Aug mit Staftol biagemeldet Fracht nach Magdeburg Pfg die Tonne
Ple gezablt

Sohkhleppverkehr auf der Saale
Alligelhellt vom IIalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 18 Aug Scehlepper 43 Sr WolterNew VorKk 18 Aug v Peſroleum Staudard white Iv
New Vork 7,90 do in Philadelphis 7,15 do Reßped 8,50 in Caves
do Credit Balances at Oil City 1,22

Schlepper 239 Sr Troitseh Sehlepper 37 Sr Klaus Schlepper 21
Sr Weber alle vier mit Stückgut von Hamburg

7 100 505 Deuts Ip Pa VII T 100,20620 Berg werks u I ütten Cos
Oppeln o hiro 25009 l100200ör Drenstein Koppel I19,25626 do u Ia eonv 00 Tr FBerliner Börse Rhein Siam u iaasw 8/2 71,250 do X unkdb 19 8 4 1012 e aberg rgwerk ba an
J h Iasch 15 175,00b 0 do XI u XII 19 0 4 102 00 renberg Bergwerk 49 523 99vom 18 August sangerhäuser o ober Wal d 112 10Saxonia Cement 0909,500 Hamb 251 310 unſe 19951 4 100 7 s Bern mee 0 55 w

Ergünzung zu den telegr schäffer u Walcker 0 468,252 e unt bis 1900 100 40 iomarott lite Au e
Meldungen im gestr Abendblatt ehlesisehe mont u 1 do 501 330 unle 1908 u e n z 267 707

schwartzkopffk 75,25b2 do S 46 190 uk 1905 32 95 60 G 27Bank Disconto siemens Glas Industr II8 245 00B 4o alte u con /2 95 50626 e f z 78,500
x siemens IIalske 127 25620 HIann Bod Pf uk 1904 39 97 60b6 Huxer Kohblen kon 15 174501

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 18 267,000 do do U 32 95,000 Gejsenkire 6 igin 0 107 6060Amstord 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Maschin O 656,000 do do II 100 naseteil a5 i Paris 3 er el Pulv ſ12 205 10 10 J arzerEisenw Lit A B 3 70 000Peter shb 42 h ond on 83 Pari Ver Köln Rottw 205 10 10 o do IV VI 101,007 Ifnowrazi Steinsalzpil 6 122 00626
Vereinsbrauerei Artern 7 1101,500 l B VII 1908 8/2 97,700 Kattowitze 12 193 69 5Deutsche Tonds u Staatspap Westk Draht Industrie 19 148,40b20 5 4 i Königin Marienhütte 0 50 750

armer Stodianleie ſ 3772 99,296 iel cönr t e VII X eepoidsgr Räderits 7 98,500
erliner Stadt Obl 8/2 100 29626 h u Alein conv Lwise Tiefbau konvNeger Sieg h n Io0 2ore uelerfne Fran 18 1öd cone 15 See fi en

Maxydeburger St Anl 31/2 29,600 Deutsche Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 a e n Magdeburg Bergwerk 12 445 256
do do neues 4 1904 500 clo unkdb bis 1907 332 Marienhütie Koizenauf 666 50640Westpr Prov Anl 32 Bortm Gronau e e 190 49b26 dMlend Schwert St Pr 4 80,7566Bad Stnais Eis Anl 332 100 3052 Ootprouss Südhbahn 4 101,70620 do Em VII unk b i006 4 102 00 b Niederl Kohlen 8 113 000

Baxrische Anleihe 21/2200 e0b Den Tigenv Sr Prior Präm Pldbr 4 187,193 Rhein Stahlw Lit C 10 143,000
rats e h 2 seunb 5 Frior Nordd Gr Cred Ptab 9 Schlesisch Ainkhütten 16 322 00626Köln Mind Pr Anih Breslau Warschuu 4 do IV V ukb b 1903 59 8Stadtberger Hütte 12 125,255
IIamb 50 Thlr L oose 3 132,90b2 r Ostprenussische I e Wurm Revier S81/2123,000Meiningor 7 oose 29,99b2 nrienbhkobllawkaw Fom II V VI 1990 vk u nlen 40 Thir 1oeee 5 etprenen Bülhain 4231107,90b B do VII VIII 1901 u 73 Oblig v e e

Eigonh r hurait do IX X 1906 uk g Elektr Gesellach 42 100 60620Auslänäische Fonds Eisonb Prior Obligationen o XI XII 1908 uk 4 5Cb20 Aschaſfenb Papierf 41/2
Argen Gold Anl 590 387,80b2 ICtal Eis Obl St gar 3 67,700 I III 1906 uk 102,902 e e re

7 o 41/2 76 90620 do Mit telmeerb sttfr 4 osensche ochumer Gusssta 108do innere do 4 42 76 n 14 P B PId 1 II rz 110 5 113,001 IDHessauer Gas 41/2 106,409Barleita 100 I ire I,oose 19 008 emberg Czernowitz h r d a r l 5 I08 o gar Trterg 110 600i/2 92,709 Frz 3 094,608 do III V u VI rz 100 5 Dortmunder Union 56 II0Buicar Sidt Am 1081 de 5340 ſo Xult rz 100 4 100 904 Febr Ijeht u Kraft Aue 1ö1 es
do do 1888 2 o Ersg non 101,100 41/2 99Chilen Gold Anl 1889 272 96,75620 do er S eheSang Am 5 Oesterr Lokalbahn 4 100,906 do V ukb 33 3 101 6 o amb acketfahrt 13 W105,80 a do Nordwestbahn 5 1109,006 do XVIII ukb 191 1 Fr Krupp Obl4 7 73 195 82r0südöster i r 3 62,7562 Ago XIX vicb 1511 4 192 2970 Lanrahütfe 51/2 95 7sbaB

a i e 5 100 70 do Obligationen 5 102 606 Pr Centrb Pfdbr 1900 4 19229 Japhta Obligationen 42 99,608
a T d 91 s50be Ung Nordostb Gold 0 A do do v 189 31/2 m Vorddeontseher LloydEprvünche dir Am o in Silb A 9f2 100 300 do ukb 1906 i v Obersehl Eisen Ind 4 038,700
J ad öu2 waungorod Dombr gar P B abg 809r2125 41/2 128 20 Tiele Winkler 4 1104 803Preiü urg 15 17 e 33 o ost Worpnezen o 1 do 233 Zeit Eisengiesserei 42Grieen Anl fsel s1 41 Charie As Ohl 689 do do z o Bann Trrtiondo Kons Goldrentol l 2 20b Kurs Kiow 4 1100,256 do Resteertifikate fre 55 30 h ärdo Monopol Anl 43,75626Mosco Kiew Woron 490 40b26 Pr Pfdbr Bk K 1905 a /2 5 Bank d Berl Kassenv G 124 750

do Gd l v 1600 239 400 s Kursk 4 ä0 III ukdhb 1008 32 Berg Aärk B i Elbf 81/2 151 30b16Iissabon Stadianl 18861 4 76 60620Mlosc Rjüsaun 4 do XIX ukdb 1909 4 e Berliner Hyp Bank
do do 4 7680 a Slosco Smolens 5 99758 do XX u XXI uk 1910 4 g do do Iit B 4 1113,50b20Mailänd 10 Lire I ooneo 16 20b2 Orel Griäsi 1889 4099 90b2 ſo Kleinb Ovl b 1904 31/2 24 90 Börsen Handelsverein 5 100 756

Mexikauer Anl à 100 5 101 69b2BRjüean Koslow 4 do e 1908 4 t e Goth Kredit Ges 4 82do a 20 5 101,7562 Rjnsnn Uraisk gar ukd do Comm Obl P 1907 33/222922 ln W u Komm 88755
Norweg Staats Anl 88 3 ſ 1009 4 o do Em II unk 1910 4 154,506 a ten r 31 1 660
Oesterr 1860er I 4 163 00 Rjaschk Morezansk 529,406 IRh W Bder I III z e feg a n 2153Kumin Anleine 1801 484 7002 Rybinsſ Bologoyo 4 99,70620 ich b 1905 u poth B Berl

n s Shdv 99 600 IV b 1901 22 25 25b26Dresdener Bankverein 5/2 105,305do do mittlerel 4 836 40 uss Süd westbahn 4 n II u b 1901 51 C9 I Transkaukasise VI ukäb 190 31/2 95,994 Essener Kredit 8 1147,25bdo do Kleins 4 86 45 ransknaukasische 3 95 8 101 09 23 50Russ Gold R 1884 87 6 25 h Warschau Wiener i0er 4 VII unkdb 1905 ,050 Gothaer Privathank 6 133
do Oriont Am II 4 I do I Ser 4 89,10 VI ukäb 1510 101,706 a h d i Wedo 40 III Wladikawekas Oblig 4 99 40b4Süehsische 3u/2 99 908 Königs Pereinnß ß 110 756

h e LEE do unkdb b 19806 4 99 40620 do e 89 40625 eine e r sodo Boden Kredit 5 PHanitoba r 1933 44 7 7 do i B du/2 99 201 Lühecker morg v

38 0 lor n es it Alle 20 77do 3 z0 o do gar 3,6 24,806 Northern Pac I b 1021 4 S 7 l Yestpr ritt 3 J 4 103,800 Magdeburger Privatb 0 4 600
Russ räm Anl 1864 5 460 00026 do Pret 4 F Pommersche 9 an cregit 5 9390do do 18661 5 do Gen Iion 3 74,755220 2 Posensche gr grund Kredit g 737 bagSehwed St An 1888 J 8 10uisu 8 Fr re 1831 6 je o ler e per udo do 1890 de o A 5 504 udo Hyp Ptdbr 1878 4 101 o Central Paciſio 5 o lSehlesische ei pt Rheinische Bank 0 45,00516e r 13 S c 102 50b Wilhelma Mgd Allg U 172/3 13406400 Eraz nGee Ergz 26 101 50b ee t 113 40 8fanh G O 36160623 Leipziger Börse 18 Augusta0 Kr K /2 5 e O 1880 3 69,00520 z Zt S uJ 927 i ldo Sisats R d7 Zu 90,7 e er v J Säeba Kent An z o070 Alanat Gew i882 191,280

senbahn Stamm Aktien o 1000 90,700 4 do 1879 100,503Inädnstrie Aktien 3 doh T u2sinatehi Sir 103 60Admiralsgarten Bad 5094 105 e e a R i 7 7 v Slantsanl 1855 100 05,00 do 1876konv 100600

in t l t 7 0 31 Wi 7 90n net en e e e en anele z 8reig 6 rmFern W un e Ausländ Risenb Stamm u DirBeri Charl Bau V m T 569,002 Stamm Prior Aktien Div Tisenb Stamm Akt 55 eipz Elektr Werke ſ112 000

e e e Du 7 elekir StrasebJ zur Bohmische Nordbahn 728 7 m Jerrn 5 do Gr elektr Strassb 141 000r n m u u Galiz Karl Ludw B 5 n Busehtiehrad Lit 0 do Bierbr Riebeck 209 906
rel Eisen re I o r e Graz Köfinch s 11 do do B 249,006 S8gi3 pz Kammgarnsp 179,006Bruer n Ruin o e rcir8 r e e S 7 do da Schkeud 170,90Br St 2 7 Wollkämn i DCement Bau Ges Berl r 2277,506 Cem u D d Ge 11/2 Marienburg Allawka 145 M 13 ger u 590,004

r 31/1304 252 mberg Czernowitz 6 Manskeldhen en o un e el orreih T Dir Banſe v Krecit A i Jan e er eem er e 0 EFlbethalb ortl Cement Halleper z Zimm 7 J ategreian Tombb 18,40b u D rn I pr 175,006260 t u pſi t e
essauer Gas 2202 Ungar Gauliz gar hemn Bankverein Sächs M F IIartwaHeutsch Am Werkz 0 48 50b2 h r 4 Dresdener Bank 142,755 1 9 Sächs Wehbstuhl

Disch Gasglühl Ges 23 265 25 Kursvlt Kilow g u C 51/2 do Bankverein 126,006 Fabr Schönberr 169,600
Hische Jutespinnerei 5 124 00b2 Warzehau Torespol 6 Gothaer Privathb 122,500 16 Thür Gasges Spz 250 905
Elberfeld Farbentabr 18 332 90b26 Warsolau Wien 26 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 252,506Erdmannsdork Spinn 69,256 rc Z I eipriger Bank 1,22620 8 Thür Br V StFreund MMasch Konv 12 288,000 otthard haun 7 7 8 o Hypolth B 126,500 8 do St PriorGörlitzer Eisenbbed 18 202 500 Ital Aleridionaux 6 0 do Kred u 8Sparb 9 Zeitzer Pur u S A 127,256Hagener Gussstahl 9603 10ba IIüttich Limburg O 4 Suchs Bank 128,50b do o Ohlig 99,6
Hansa Dampfschitt 14 120 60b20Sehweiz Centralbahn 98 612 Zwiekauer 112,006 2,2 Zuekertabr Glauzig 104 008arbanrie qunmi s6 i Westsicilianische Anl 4 37,80b x ine 20 Zuckerzaft Halle 170,000
arkort St Pr konv 20br v ndustrie TFapiserse n a P Ddo Brückenb konv 7/2 119 803 Rypoth Pfand u Rentenbrief Ausl Riteonh Pr Obl40 do St Pr 8/2 141 3 Chemn Werk2z Zim 199 500 31/2 Aussig Teplitzer 97,26t Flene 3 109 500 h Dessauer Pldbr 4 102503 15 Cröllw Papierfabr Böpm Noräbahn 102 100Ke re wng Berl Hyp B 80 abg 2 98,20626 4 40 do Sehldvsehr 100,2660 5 do do GoldKöln Müsener conv 23 1050 do do 312 2 Dörstew Rattm St A 89,000 4 Bunashtiehr 1886 sttr 101 500

Kurtürstend Ges i Liq 0 335,00026 B Rev Hyp d 5 do do 590 V A 97,2566 do ab 101 500La Veloee Ital D 13 II XII XV 3/2 95,80620 9 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/73 102,760Ladw Iömge Co 221 509 P u VII i e Stier Vorz A 669,000 o GoldMälzerei Wrede z 76,9000 XViIII unk 95 101,506 18 Gerger Jutesp u W 2 Dux BodenbachMagdeburger Baubank o0,250 XIX 965,504 ö5 Germania Schwalbe 122 000 b o m 1871 112,260Magdeb Strassenbahn S I15 Co X un 10 312 35 002 54 Gersd Steb V St A 520,000 5 do do 1674 110,620
Maschin Breuer 84,000 D G K B IV rz 110 82 101 100 85 do do Pr A j 230,000 Graz Köſigecher 76 750
Neue Boden A G 6 162 294 do do V rz 105 s/2 100 806 84 do do do II 835,008 6 l äo Ew v 1871 u 72 100 600
Nenroder Kunstanstalt 8/2 98,00620 do VI unkb 19001 4 101,000 Hallesche Str B 72,000 Kasechan Oderberg
Nienburg E V A abg 2 652760 do VII unkb p 19031 3 192 8020 Ketie Elbseh G Akt 74,9598 Prag Dux Gold 108 400
Kordd Pigwerke 2 66 26620 do VII 8 b 1905ukb 3/2 96,750 4 Körbisd Zuckerfb, 105,000 5 do oOwnibus Gesellechafs 18 I168 50620 do IX u IXa bis 9 r 4 96,607 u Leipz Baubanb 105,750 I 5 Prag Tarsau

enMit Unterhaltungsblatt
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